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rominen Käpuiäem ‚als Muster or. konkreté Füllung aus dem Staatszweck,
an Stolz und Martin Vo  > Cochem den Grundsätzen des Naturrechts und
begegnen iıch 1ın den gleichen Grund- Christentums (Ablehnung der Staats-
satzen und Zielen, wiıe  «x auch 1n der Be- allmacht, Ehrfurcht VOor dem Gewissen
nüutzung der Quellen, hauptsächlich der des einzelnen, Vorliebe für die Irımen
Bollandisten. un! Schwachen, Schutz den Miß«

brauch der Autorität und der FKreıiheitSchmitt ine mehr als gewöhn-
lıche Kenntnis UNSSCICI Literatur OTaus. 1 erbsündlı:ch gesunkenen Menschen).
Um mehr tallt auf, daß er schreibt, Alles dies g1ibt dem Katholiken HFınger-
Martin VO  e Cochem habe „Acta Sanc- zeige auch für die konkrete Gestaltung
orum der Bollandisten (auch den Hen- un Weiterbildung der Staatsverfassung.
scheni1us und Papebrochius)“ benützt, Überdies ist  4 wohl beachten, Mon-
als ob nıcht gerade diese beiden die archie, Aristokratie und Demokrati: nıe

in reiner FForm verwirklicht werden,ersten Hauptmitarbeiter den „Acta
Sanctorum:“ DBEWESCH waären. Auftffallend dern unter dem Zwang der Verhältnisse
gering ist neben andern Verfassern VOoO Mischungen mit den andern Regierungs-
Heiligenlegenden oge berücksich- arten eingehen. das Schwergewicht

198858  j nach dieser oder jener Seıte Ver-tıgt, dessen Werk (1764) 117 Jahre 1925
diıe hundertste Auflage erlebte lagert werden soll, das kann 1 g-.

Koch gebenen all sehr bedeutsam seın, ist
aber, wenn das Gemeinwohl gewahrt

+hik wird » für die ©  © r 1ı ine schwer
entscheidende oder uch „müßige“Verfassungsreformund katho- Frageısches Gewissen. Eine Besıin-

nung aut die Prinzipien der O0- Der Anhang der Schritt bietet einiée
Nutzanwendungen auf das gegenwärtigeiıschen Sozial- un: Staatsphilosophie. deutsche Verfassungsproblem. Die Vor-Von rof Dr. obert Linhardt.

(40 München 1933; Pfeiffer. Kart schläge zeichnen sıch durch Besonnen-
heıt und Mäßigung ausS, doch wıird }  3
bei manchen den Zweifel anmerken dür-

Die kleine Schrift hat jedenfalls den
Vorzug, selbständigem Nachdenken fen, ob S1e wirklich -  IS dem „Prinzip“

un nıcht US der „Situation“ abgeleitetA stammen un Z.U selbständigem Nach- ind. Linhardt 1äßt seine Schrift aus-denken anzuregen. Ihr Hauptinhalt ist
der Nachweis eines überzeiıtlıch O0=- klingen iın dem atz: „An der reinen
lischen Verfassungsideals, das L4  ber das Demokratie wird Deutschland

An der Diktatur wiıird erstarren.‘“Prinziıp des Gemeinwohls hinaus noch
iıne Reijhe VOo  } andern bestimmten all- Sehr beachtenswert iınd die einleiten-
gemeingültigen Wesenszügen, Struktur- den Ausführungen, daß die deutschen
lınıen, Mindestforderungen umfaßt, nam- Katholiken ın der Verfassungsreform
lıch zugleich das monarchische, arısto- ıch nıcht mit der der ausgleichen-
kratische un demokratische Prinzip ın den „politischen Mitte‘“ zufrieden geben
jeder konkreten Veriassung nach Mög- dürfen, sondern selbst mıit einem eigenen,
lichkeit ZU:  s Geltung bringt. Diese Aut- zugkräftigen Programm hervortreten
fassung nenn: der Vertasser die „UNVEI- sollen; denn wer ıch das Gesetz des
kürzte‘‘ Ikatholische Verfassungsidee, Handelns VO  3 andern vorschreiben 1äßt,
während die „verkürzte‘“ iıch mıit dem
Gemeinwohl als Pflichtziel begnüge un:

wird leicht VO den Ereignissen üDer-
holt der überrannt (vgl diese Zeit-

die konkrete Gestaltung der Verfassung schrift LIO [19261 419)völlıg der geschichtlichen, zeitbedingten
Entwicklung überlasse. Indes scheinen Pribilla
INır  : die beiden Auffassungen aum - Geschichtesentlich verschieden zZu sein, woftfern
das „Gemeinwohl“ nıcht als eın  — blasses, Kloster Oberzell. Gründung und
formales Grundprinzip betrachtet. Der Entwicklung der Kongregation der

ıch abstrakte Begriff des Gemein- Dienerinnen der heilıgen Kındheit Jesu
wohls erhält 1 Katholizısmu: seine als Beitrag Geschichte der Caritas.
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Von DDr Johannes Schuck Mit Dix übergeht S16 vollständig oder'

Bildern (240 S.) Würzburg 1032, ledigt S1ie miıt rhetorischem Schwung.
Echter-Verlag Die Darstellung geht ferner VO

Man gew1innt e1N€  - lebendigen Ein- Wirtschaftlichen Schon 1111 Kapiıtel
blick in das Drum un Dran reli- „Europas Greisenfalten‘‘, das iıch miıt

dem Bevölkerungsrückgang beschäftigt,105CH Gründung, ihre außere un! iNNeIec
fehlt das wichtigste Element Nıcht MNMUXÖkonomie Besonders treten hervor die

Gründeriın miıt iıhrem geraden un hand- die wirtschafitliıche Not 151 der Grund
festen Sinn, ihrem Kapital N drei- für den Bevölkerungsrückgang, sondern

VOT allem der sittliıche un relıg1öseausend ulden, un! dazu die Erkennt-
NIS, daß imstande SCI, ıch autfzu- Niedergang. In der Behandlung der KOo-
opfern, und daneben ihr geistlicher un: Jonıalauigaben stellt Dix n die ersie
zeıitlicher ater Staatsirack FBFreiherr Stelle die Erziehung des Eingeborenen
Maxımıilıan V Pelkhoven Der Bekann- Z II YHaktor der Weltwirtschaft s
tenkreis erweıtert ıch hinauf 1 die Erzeuger un! noch mehr ZUuU

königlichen un geistlichen ehörden, Abnehmer Die sıttlıche un: relı-
hinüber Erfinder der Schnelldruck- ° Erziehung der Kıngeborenen WwIrd

nN1iCcC einmal erwähnt Daß die AfrikanerTCSSC un hinab ZU)  a Landstreicherin
Nıcht zuletzt WwIırd 1C  y“ des Ver- heute anzcnh Erdteil ihr „Mayibuye
fassers freuen m1t SE1INCEI verehrenden Afriıca „Kehre wıeder, Afrıka"“ SINSCH,
Haltung p Sache, der Ehrfurcht VO  m cheıint Dix nıcht W155CI Die VCI -

heerenden Folgen der Industrialisierungden Personen un der sorgtfältigen, g_
wählten Sprache, deren den Leser (vgl Z Arnou den Katholischen
für wert häalt OÖOhne den Irrtum der Missionen I031AI, Januar/März) un die
Gründerin ZU teılen, als Genossen- Schmach der Zwangsarbeıt (vgl Die
schaften tranzösischen ÜUrsprungs für Katholischen Missionen 1032, Januar/Fe-
eutsche Verhältnisse nıcht eeıgnet, bruar) werden übergangen Diese Män-
wıird doch die Eigenständigkeit gel ınd außerordentlich bedauern,

da bei Berücksichtigung dieser Fragenıhrer Gründung begrüßen Erdenwege,
das Werk 1n allem wertvoll gewordendie VO  w} hier un dort il den „splendor

Dominı münden Ware Das Denken Deutschlands muß
S Nachbaur S +  ber die ngen TrTeENzZEN der eimat und

des Deutschtums hinausgehen Auch
viele sittlıche Schäden W  en dann eichn-Sozialwissenschaft

WeltkriseundKolonialpolitiık ter ZU heilen
Lutterbec SDie Zukunit Z WEeIGET Erdteile Von A r-

thur Dıx 80 (360 S I8 arten-
skizzen Ü, Diagramme, 16 Bildtafeln) eisebilder

I1lm Indı:en Brahmas und Gan-Berlın 1032, aul Nei M
dhısDer bekannte Vertfasser ste ganz Von Luc1iıano Magrını.

Dienste des deutschen Kolonialgedan- Aus dem Italienischen VO  m} KFranz
kens Hier wiıll die eNSC Verknüpfung Latterer Lintenburg Miıt V16-

len Biıldern und Karte. I, 30zwischen Europa un Airıka un dıe
unlösliche Verbindung der Wirtschatts- (224 Breslau (o J.), Bergstadt-
T1ISsSe Deutschlands m1t dem Raub der verlag. Geb M 5.50
eutschen Kolonien durch das Diktat Lebendige Schilderung, faßlıche Spra
VO  -} Versailles nachweisen hne Z wel- che, kraftvolle Zeichnung der politischen
tel schildert Dix miıt überzeugender Kraft Lage kennzeichnen das prächtig au  ©-
aber schildert uch überaus eINSE1IT1E gestatteite Werk Eıne gut gelungene
nach der optimistisch-positiven Seıte Keportage Aber uch nN1iC. mehr Die
Schon VO wirtschaftlıchen un!: poliıti- E1n nO plus ultra suggerjerende Re-
schen Standpunkt sSind EeC11c lange Reihe ame un: das gleichen Hymnen GC-
VOo  3 Nachteilen un: Mißständen die haltene Vorwort entsprechen dem Inhalt
Betrachtung einzubeziehen, WIie S1C twa des Buches N1C Ein liberaler Journa-
der bekannte Außenpolitiker Hagemann lıist der alten Schule, der obendrein VOo

verschiedenen Schriften, wWenn uch der sieghaften Überlegenheit CUTODA-
selbst wıeder einse1t1g, dargestellt hat ischer Kultur überzeugt 1ST, wiıird die


